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5 Deutſcher Konſumvereinstag
achdruck verboten 8 u H Eiſenach 24 Juni

2 Tag
Jm Fürſtenhof wurden heute die Verhandlungen des 5 ordentlichen

Genoſſenſchaftstages des Zentralverbandes Deutſcher Konſumvereine fort
geſetzt An erſter Stelle ſprach Dr Reinhold Riehn Wiesbaden über die
unehmende Belaſtung der Konſumvereine durch Steuern aller
rt Er erhebt lauten Proteſt gegen die ſteuerliche Ausnahmebehandlung

der Konſumvereine in faſt allen deutſchen Einzelſtaaten Die Gegner der
Konſumvereine pflegen auf deren Steuerfretheit hinzuweiſen wenn ſie
Steuern für dieſelben begehren Demgegenüber ſei feſtgeſtellt daß die
900 Konſumvereine des Zentralverbandes im Jahre 1907 insgeſammt
1800000 Mk Steuern zu zahlen hatten Um ſolche hohe Summe werden
alljährlich die Erſparniſſe gemindert die den faſt durchweg unbemittelten
Konſumvereinsmitgliedern aus der genoſſenſchaftlichen Selbſtbeſorgung ihres
Bedarfs erwachſen Gegenüber einer ſolchen ſo rückſichtsloſen Politik der
Nonſumvereinsgegner muß an das Rechtsbewußtſein aller Volksgenoſſen
appelliert werden Sie mögen bedenken daß beiſpielsweiſe notoriſch arme
Eulengebirgsweber in Preußen und jammervoll entlohnte Heimarbeiter des
Sächſiſchen Erzgebirges durch die Warenumſatzſteuer des vierten oder
fünften Teils ihrer ſauer erſparten Notgroſchen beraubt werden damit dem
gewerbetreibenden Mittelſtand Fachſchulen errichtet zinsloſe Darlehen ge
geben oder wie es in Preußen der Fall iſt die Gewerbeſteuern erlaſſen
werden können

Dem Genoſſenſchaftstage wurde eine Reſolution vorgelegt worin er
den Opfern dieſer Politik maßloſen Unrechts ſeine Sympathie ausſpricht
lebhafter Beifall Ferner heißt es in der Reſolutton Angeſichts der

fortwährenden Bedrohungen des Konſumvereinsweſens durch die von ſeinen
Gegnern ſtark beeinflußte Steuergeſetzgebung der Einzelſtaaten hält der
Genoſſenſchaftstag die Konſunwereine im ganzen Reiche für verpflichtet den
gufgezwungenen Kampf für das ſelbſtverſtändliche aber ernſtlich gefährdete
Recht auf Exiſtenz und Entwickelung mit aller Energie zu führen Nur
durch einen ſolidariſchen opferwilligen Abwehrkampf kann der wirtſchaftlich
ſchwache Teil der Bevblkerung der der Konſumvereine bedarf gegen die
ſtrupelloſen Angriffe geſchützt werden derer die vom Staate zwar alle
Freiheit für ſich aber auch alle Bedrückung für die Konſumvereine verlangen
und ſich nicht ſchämen die Spargroſchen armer Mitbürger für den gewerb
lichen Mittelſtand in Anſpruch zu nehmen Die Reſolution wurde mit
großem Beifall angenommen

Darauf erſtattete Kaufmann Hamburg den Bericht über die Ent
wickelung der Unterſtützungskaſſe des Zentralverbandes Deutſcher Konſum
vereine Die Mitgliederzahl hat ſich nahezu verdoppelt der Kaſſenbeſtand
verdreifacht Auch die Zahl der beſchäftigien Beamten iſt erheblich gewachſen
Als Ziel wird hingeſtelt alle Verbandsvereine mit allen beitrittsberechtigten
Angeſtellten und Arbeitern als Mitglieder der Kaſſe zu gewinnen
Darauf erſtattete von Elm Hamburg den Bericht über die Tätigkeit des
Ausſchuſſes der ſich mit organiſatoriſchen Fragen beſchäftigte Nach der
Regelung geſchäftlicher Angelegenheiten und nach Bewilligung des Vor
anſchlages wurden 1000 Mark zur Fortführung der Geſchäſte des Jnter
nationalen Genoſſenſchaftsbundes bis zum nächſten Jnternationalen Genoſſen
ſchaftskonkreſſe bewilligt Radeſtock Dresden wurde zum Vorfitzenden
wiedergewählt

Darauf wurde der Genoſſenſchaftstag geſchloſſen

Bund Deutſcher Gaſtwirte
Nachdruck verdoten 8 u H Köln 24 Juni

Jm heiligen Köln trat heute der Bund Deutſcher Gaſtwirte zu ſeiner
16 Hauptverſammlung zuſammen Die Tagung war von Delegierten
zus allen Teilen des Reiches gut beſchickt Nach Eröffnung des Bundes
zages und nach den üblichen Begrüßungsreden wurde der Geſchäftsbericht
erſtattet der zu allen Fragen die für das Gaſtwirtsgewerbe von altueller
Bedeutung ſind Stellung nimmt Jm Vordergrunde ſtand wieder die
Bierpreisfrage die den Bund Deutſcher Gaſtwirte und beſonders
ſeinen Vorſtand ſchon ſeit Jahren beſchäftigt Eine Kommiſſion hat ſich
bemüht einen einheitlichen Bierlieferungsvertrag auszuarbeiten Drei
Vertragsentwürfe ſind das Reſultat der Beratung Ueber ihre Zweck
mäßigkeit wird weiter beſchloſſen werden Um im wirtſchaftlichen Kampfe
ewappnet zu ſein und beſonders den Anſprüchen der Brauereien nichtiſios überlaſſen zu ſein iſt ein Verband der Genoſſenſchaftsbrauereien

gegründet worden Mit dem Flaſchenbierhandel hat ſich der Bundes
borſtand eingehend beſchäftigt Noch immer ſteht er in voller Blüte und
wird ohne jegliche Konzeſſion ausgeübt während die Gaſtwirte ſich allerlei
Beſchräntungen und ſchwere ſteuerliche Belaſtungen gefallen laſſen müſſen
An dem internationalen Sonntagsruhekongreß in Frankfurt nahmen auch
zahlreiche Vertreter des Gaſtwirisſtandes teil die verhinderten daß eineReſolution zur Annahme kam die die Jntereſſen der Wirte ſchwer ſchädigte

Die neue Fernſprechgebührenordnung werde dem Gaſtwirtsgewerbe eine
neue erhebliche Belaſtung bringen Auch bei der Herſtellung des neuen
Steuerprogramms werde man ſicherlich darauf ſinnen den Gaſtwirtsſtand
noch weiter zu belaſten Da heißt es auf der Hut zu ſein denn eine
Brauſteuer würde ein ſchwerer Schlag für das ganze Gewerbe ſein Die
Brauer werden verſuchen die Steuer auf den Wirt abzuwälzen dem es
aber nicht möglich ſein wird ſie auf das Publikum weiter zu geben Auch
mit dem unlängft veröffentlichten Weingeſetzentwurf beſchäftigte ſich der

Bundesvorſtand 8In bezug auf das Verhältnis der Gaſtwirte gegenüber den Brauereien
wurde folgende Reſolution angenommen Die Erhöhung der Vierpreiſe
ſeitens der Brauereien hat alle Wirte in denjenigen Bezirken und Städten
ſchwer geſchädigt in welchen der Bierausſchankpreis nicht oder nicht entreden erhöht werden konnte Der durch Verträge der Brauereien der

einzeinen Brauerei gewährte ſogenannte Kundenſchutz hat ſich als ein
ſchwerer Eingriff in die perſönliche Freiheit der Wirte erwieſen und in
vielen en dem Gaſtwirtsſtand große Nachteile zugefügt Er erſcheint
daher als eine erſte Pflicht des geſamten Gaſtwirtsſtandes mit allen er
laubdten Mitteln für die Beſeitigung dieſes Kundenſchutzes einzutreten
Wenn die Brauereien den berechtigten Forderungen der Gaſtwirte nicht
en mmen ſollten ſo ſoll die Errichtung eigener Brauereien in den
beirefſenden Bezirken oder der Anſchluß an beſtehende Brauereien ins Auge

gejaßt werden
bezug auf die Konzeſſionspflicht wurde eine Reſolution an

enommen worin gefordert wird daß der Flaſchenbierhandel und der
leinhandel mit Wein und Bier über die Straße konzeſſionspflichtig gemacht

und der obligatoriſchen Prüfung des Bedürfnisnachweiſes unterworfen
wird Sämtliche für das Wirtsgewerbe beſtehenden Beſtimmungen über
den Ausſchank von Vetränken ſollen auf Warenhäuſer Kantinen auf
Vereine und Geſellſchaften aller Art auch wenn der Betrieb nur auf den
Kreis der Mitglieder beſchränkt iſt Anwendung finden Nachdem man
noch die neuen Steuerprojekte einer Kritik unterworfen hatte und gegen
daß neue Weingeſetz proteſtiert hatte wurde die Tagung geſchloſſen

Sechſter Deutſcher GewerkſchaftsKongreß

Nachdruck verboten S u II Hamburg 24 Juni
3 Tag

Am heutigen dritten Verhandlungstage wurde die Frage des Zentral
arbeiterſekretariats weiter behandelt Geſtern hatte bereits der Reichs
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Schutzmarke
tagéabgeordnete Robert Schmidt Berlin ein ausführliches Referat erſtartet
indem er darauf hinwies daß die Zahl der bei den Arbeiterſekretariaten
Rechtſuchenden im letzten Jahre von 167 000 auf 420 000 geſtiegen ſei
An Aufwendungen waren etwa 370000 Mk erforderlich Welche Be
deutung auch die Regierung dieſer Einrichtung beimeſſe gehe daraus her
vor daß ſie in den letzten Etat 250 000 Mt zur Errichtung von Rechts
auskunftsſtellen eingeſtellt habe um dadurch den ſozialdemokratiſchen
Arbeiterſekretariaten das Waſſer abzugraben

Der zweite Referent der Arbeiterſekretär Leſche Hamburg beſprach
heute die Vertretung der Rechtsſuchenden durch die Atbeiter und Gewerk
ſchaſtsſelretäre vor den Gerichten Er führte aus In derſelben Weiſe wie
ſich die Gewerkſchaften entwickelt haben hat auch die Zahl der Arbeiter
ſekretariate zugenommen Jn erſter Linie war die Erteilung von Auskünften
ihre Hauptaufgabe Später kam die perſönliche Vertreiung vor Gericht
hinzu Dieſer perſönlichen Vertretung muß ein größeter Raum eingeräumt
werden denn das Beſtreben der Berufsgenoſſenſchaften geht immer mehr
dahin die Renten herabzudrücken oder ſie überhaupt zu beſtreiten Der
Redner weiſt auf die Strettigteiten auf dem Gebiet der Jnvaliden und
Krankenverſicherung und auf die Entſcheidungen der Gewerbe und Kauf
mannsgerichte hin Er kommt zu dem Schluß daß die in Frage kommenden
Rechtsſuchenden faſt durchweg weder Zeit Mittel noch Vorbildung genügend
beſitzen um auf allen dieſen Gebieten ihre Intereſſen hinreichend wahren
zu können während die Berufsgenoſſenſchaſten Verſicherungsanſtalten
Krankenkaſſen Dienſtherrfchaften uſw in der Lage ſind ihre Intereſſen
durch juriſtiſch vorgebildete Vertreter wahrnehmen zu laſſen und die Be
ſtimmungen im Gewerbegerichtsgeſetz wonach Rechtsanwälte von der Ver
tretung der Parteien ausgeſchloſſen ſind für die Arbeiter dadurch an
Bedeutung verliert daß die Arbeitgeber reſp deren Geſchäftsführer durch
Vorbildung und öfteres Vethandeln vor den Gewerbe bezw Kaufmanns
gerichten gegenüber den Arbeitern hinſichtlich der Kenntnis des formalen
Rechts ohnedies im Vorteil ſind

Nach kurzer Zeit wurde dann eine Reſolution angenommen wonach
der Kongreß von den geſetzgebenden Körperſchaften die Vorlegung und
Verabſchiedung eines Geſetzentwurfs ſordert nach deſſen Beſtimmungen die
Arbeiter und Gewerkſchaftsſfekreiäre zur Vertretung Rechtsſuchender bei
den Gerichten zugelaſſen werden müſſen Ferner wurde beſchloſſen die
Generalkommiſſion um zwei Mitglieder zu vermehren

Es kam dann das Thema Grenzſtreitigkeiten zur Verhandlung
Hierzu liegen zahlreiche Anträge vor die bereits von einer Redaktions
tommiſſion vorberaten ſind Die Redaktionskommiſſion legt dem Kongreß
eine Reihe von Leitſätzen vor in denen ausgeſprochen wird daß es ſtörend
wirken müfſſe wenn durch Konferenzbeſchlüſſe in die Entwicklung der
Organiſationen eingegriffen werde und ferner daß ſtrittige Agitattons
gebiete durch beſondere Vereinbarungen mit dem Zentralvorſtand abgegrenzt
werden ſollen Weiter wird verlangt die Unterlaſſung jeder unlauteren
Agitation beſonders im Hinweiſe auf niedrigere Beiträge oder höhere
Unterſtützungen Schließlich wird noch gefordert die Zurückweiſung Auf

nahmeſuchender die aus anderen angeſchloſſenen Verbänden ohne genügende

Abmeldung und Regelung ihrer Verbindlichkeiten austraten oder aus
geſchloſſen wurden

Der Förſtermord am Müggelſee
Nachdruck verboten 8 H Berlin 24 Junt

3 Tag
Jn der heutigen Nachmittags Sitzung begannen die Plaidoyers

Der Angeklagte war leichenblaß Frau Schwarzenſtein war nicht erſchienen
Der Vertreter der Anklage Staatsanwaltſchaftsrat Dr Schmidt führte

aus Der Jndtizienbeweis iſt nicht erdrückend denn die Jndizien ſind der
e nach nicht groß aber nach der Qualität wiegen ſie umſo ſchwerer

er Staatsanwalt ſchildert dann den Werdegang des Angeklagten derein leichtſinniger Menſch ſei der es mit der Wohrhei nicht recht ernſt ge

nommen habe Die Mutter hätte des Sohnes Leben beſſer kennen müſſen
Das rechte Vertrauen hat zwiſchen Vater und Sohn nicht beſtanden Die
wirtſchaftliche Lage des Angeklägken war am 23 Januar dem Tage vor
dem Morde ſehr ſchwierig Alles drängte ihn zu der Tat Er hatte
237 Mt Schulden Für ſeine Verhältniſſe war er alſo überſchuldet
Er war verlogen und verbummelt und hatte keine Ausſicht auf
Arbeit Seine Ueberhebung die böſen Wege der Großſtadt haben
ihn zum Vatexmorde geführt Er iſt geſchoben worden durch das
Leben im Etlternhauſe denn die Ehegatten waren zwei harte Steine
Es kann kein Raubmord ſein der vorliegt auch nicht die Tat
eines Wilderers dazu paßt die ganze Situation nicht Es iſt kein Racheakt
und auch kein fahrläſſiger Schuß Die Ausſagen des Mehliſch und des
Kübler ſind durchaus glaubwürdig die Ausjagen der Frau Schwarzenſtein
nenne ich unerhört So leichtgläubig bin ich in meiner langen Praxis
nicht geworden daß ich das glaube was ſie geſagt hat Selbſt wenn ſie
es beſchworen hätte würde ich es nicht geglaubt haben Der belaſtenden
Momente ſind ſehr viele Die neuen Ausſagen die auf einmal von den
Familienmitgliedern aufgetaucht ſind ſind unglaubhaft die Kinder ſind
durchaus beeinflußt und Frau Schwarzenſtein hat durch die Preſſe Kennt
nis bekommen wie wichtig das Moment von der offenen Tür iſt Die
Haustür war geſchloſſen ſie iſt erſt durch den Angeklagten geöffnet worden
Sein Verhalten am Mordtage iſt ſelbſt ſchlichten Arbeitern aufgefallen
die erklärt haben er benehme ſich wie ein Stück Vieh Er iſt des Vater
mordes ſchuldig er hat die Tat vorſätzlich und mit Ueberlegung begangen

Der Vert Dr Schwindt wies in ſeinem Plaidoyer darauf hin daß
es piychologiſch wohl begreiflich ſei daß Frau Schwarzenſtein die Tür
geöffnet und ſich auf den Hof begeben habe weil ihr Mann ſo lange aus
blieb Das Benehmen des Angeklagten an der Leiche ſei ebenfalls
erklärlich Er ſei ja hier vor Gericht oft genug als kühle und berechnete
Natur hingeſtellt worden Sein Schmerz äußerte ſich erſt nachher in
einem krampihaften Anfſall Wie kann ein Mörder zehn Stunden nach
einander ſchlafen Die ſogenannten belaſtenden Momente ſind Mißverſtänd
niſſe und Erinnerungsfehler Welches Motiv ſollte er haben Die
Schulden waren harmſos Wieviel Väter würden ſterben müſſen wenn
alle Söhne die Schulden haben ihre Erzeuger umbringen wollten Es
ſind ſehr viel Gerüchte hier vorgebracht worden auf dieſe Gerüchte hin
darf man den Angeklagten nicht verurteilen Je weiter herbeigeholt ein
Gedanke war deſto heftiger wurde er hier verfolgt Das entſpricht nicht
den ſonſtigen Gepflogenheiten Es gab viele Wilddiebe im Revier Nicht
aus Rache aber aus Fahrläſſigkeit iſt einer der Mörder geworden Der
Angeklagte iſt unſchuldig ich bitte ihn freizuſprechen

Staatsanwaltſchaftsrat Dr Schmidt Jch verbitte mir ebenſo höflich
wie dringend die Kritik über meine Gepflogenheiten Die Fran iſt nicht
aus Angſt um ihren Mann aus dem Hauſe gegangen Es handelt ſich
bei dem Fall um ganz abnorme Verhältniſſe Vert Dr Schwindt
Eine perſönliche Kritik hat mir fern gelegen Vorſ Angeklagter Sie
haben das letzte Wort haben Sie noch etwas zu ſagen Angeklagter
Willi Schwarzenſtein Gewiß Zu den Geſchworenen mit feſter Stimme
Jch kann reinen und freudigen Gewiſſens ſagen daß ich den Mord an
meinem Vater nicht begangen habe ich bin unſchuldig

Nach dreiſtündiger Beratung verkündet der Obmann der Geſchworenen
daß die Geſchworenen die Schuldfrage verneint haben Der Gerichtshof
zieht ſich zu kurzer Beratung zurück und verkündet die Freiſprechung
Stürmiſcher Beifall wird laur Der Angeklagte der ſofort in Freiheit
geſetzt wird ſinkt in die Arme ſeiner Mutter Rechtsanwalt Schwindt wird
von allen Seiten beglückwünſcht

Wafferſtände Am 25 Juni Weißenfels Unterpegel 0,78
Halle unterhalb 1,94 Trotha 2,48 Bernburg 1,56 Calbe
Unterpegel 1,10 Obervegel 1,64 Dresden 1,51 Magdeburg 1,05
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Kleine Chronik
Berlin 24 Juni Mord und Selbſlmord im Auto Auf

der Fahrt von Berlin nach Großlichterſelde gab nachts in einem Bedag
auto der 23 jährige Luhograph Jenner auf ſeine Braut das Dienſtmädchen
Totzke mehrere Schüſſe ab und ſchoß dann auf ſich ſeibſt Der Grund zu
der unſeligen Tat iſt ein ſchweres Nervenleiden Das Mädchen war ſofort
tot der Mann ſtarb bald darauf im Krankenhauſe

Oberſchöneweide 24 Juni Geköpft Bei einem entſetzlichen
Unglücksfall hat der Kutſcher Brahms aus der Ohmſtraße 1 ſein Leben
verloren B hatte eine Wagenladung nach Berlin gebracht Als er auf
dem Heimweg begriffen war ſchlief er inſolge Uebermüdung auf dem Bock
ein und ſtürzte während der Fahrt auf die Straße hinab Er fiel ſo
unglücklich unter den Wagen daß die Räder über den Hals hinweggingen
und den Kopf förmlich vom Rumpfe trennten

Borſigwerk Schleſien 24 Juni Dampfkeſſel Exploſion
Jm Puddelwert des Borſigwerkes explodierte heute früh ein Dampfkeſſel
wobei dieſer in zahlreiche Stücke zerſprang Ein Obermeiſter und zwei
Arbeiter wurden getötet mehrere Perſonen verletzt Jn der Umgebung
des Werkes wurden viele Dächer beſchädigt ſowie viele Fenſterſcheiben zer
trümmert

Bromberg 24 Juni Verhaftung einer Hehlerbande Die
Kritminalpolizei verhaftete den Agenten Adolf Lejeune aus Charlottenburg
den Baugewerksmeiſter Karl Beyer und die Kellnerin Emma Franke aus
Berlin unter dem Verdacht Hehler einer großen Berliner Diebes
bande zu ſein Bei den Verhafteten wurden für rund 1500 Mk Gold
und Silberſachen beſchlagnahmt außerdem eine Anzahl ſchwarzſeidener
Kleider Lejeune wird von Roſtock Bremen und Oldenburg ſteckbrieflich
verfolgt Man nimmt an daß die Verhafteten die geſtohlenen Sachen in
der Provinz an den Mann bringen jollten

Memel 24 Juni Schadenfeuer Nach einer Meldung des
Memeter Dampfboot ſind in Ruſſiſch Krottingen nahe der preußiſchen
Grenze durch ein großes Schadenfeuer über 80 Häuſer meiſt von ge
ringerem Werte ein geäſchert worden Auch einige Menſchenleben ſollen
dem ſchnellen Umſichgreifen des Brandes zum Opfer gefallen ſein Man
vermutet Brandſtiftung

Altonag 24 Juni Zum Millionenbankerott Kommerzienrat
Möller ehemals Beſitzer der Altonger Wachsbleiche iſt heute vom hieſigen
Landgericht wegen Konkursvergehens und wiederholten Betruges zu fünf
Jahren Gefängnis und dreijährigem Ehrverluſt verurtellt worden
Der Staatsanwalt hatte ſechs Jahre Gefängnis und drei Jahre Ehrverluſt
beantragt

Flensburg 24 Juni Verzweiflungstat einer Mutter
Die Ehefrau des Buchhalters Meyer vergiftete heute früh ihre dret
kleinen Kinder 1 5 und 6 Jahre alt und ſich durch Einatmen von
Kohlengas Die drei Kinder ſind tot die Ehefrau liegt hoffnungslos
darnteder

Gerſtungen 24 Juni Eiſenbahnunfall Auf der Bahn
ſtrecke Gerſtungen Vacha ſtieß der Abendperſonenzug an einem Bahn
übergang mit einem Kutſchwagen des Maurermeiſters Hermann aus
Philippsthal zuſammen Fräulein Hermann wurde aus dem Wagen ge
ſchleudert und leben s gefährlich verletzt Die anderen Jnſaſſen konnten
ſich durch Abſpringen retten

Schwelm 24 Juni Seiner Geliebten den Hals durch
ſchnitten Der Fabrikarbeiter Brinkmann unterhielt mit der 15jährigen
Tochter des Landwirts Sichelſchmidt ein Verhältnis das wegen der großen
Jugend des Mädchens von deſſen Eltern nicht geduldet wurde Nachdem
Brinkmann deshalb auf das Mädchen vor einiger Zeit bereits ein Revolper
attentat verübt hatte führte er geſtern abend das Mädchen in der
Dämmerung auf den bei Gevelsberg gelegenen Stückerberg und ſchnitt
ihr die Kehle durch ſodaß ſie lautlos tot zuſammenbrach Brinkmann
iſt geflüchtet vermutlich nach Holland

Elberfeld 24 Juni Luſtmord Jn Milspe wurde das
achtjährige Töchterchen des Fabrikarbeiters Bergmann mit durch
ſchnittenem Halſe im Laub aufgefunden Es liegt Luſtmord vor
Der Täter iſt unbekannt

Frankfurt a 24 Juni Ein Automobil des Groß
herzogs von Heſſen in Flammen Geſtern kehrte der Großherzog
und die Großherzogin von Heſſen mit Gefolge in zwei Automobilen nach
Darmſtadt zurück Unterwegs geriet in der Nähe von Offenbach das
Automobil in dem das Gefolge ſaß in Brand jo daß ſich die Jnſaſſen
mit inapper Not retten konnten Der Wagen wurde vollſtändig
zerſtört

Köln 24 Juni Faſt zwei Jahre unſchuldig im Zucht
hauſe Der wegen eines Sittlichkeitsverbrechens im Jahre 1906 zu fünf
Jahren Zuchthaus verurteilte Fabrikarbeiter Ernſt Klann aus Barmen
wurde am Sonnabend durch die Staatsanwaltſchaft in Eiberfeld auf
telegraphiſche Anordnung aus der Strafanſtalt Siegburg entlaſſen nach
dem er bereits über I Jahre unſchuldig verbüßt hatte

München 24 Juni Selbſtmord eines Gemeindebevoll
mächtigten Der ſozialdemokratiſche Gemeindekaſſenvorſteher und Ge
meindebevollmächtigte Enders in Zerbabelsdorf Bayern hat Selbſtmord

Enders war bereits mehrfach vorbeſtraft
Czernowitz 24 Juni Ein weiteres Opfer des verun

glückten Experimentes in der Nahrungsmittel Unterſuchungsanſtalt
Der Kanzliſt Lipetzky in Czernowitz iſt den Folgen der Roztzinfeltion
erlegen der Zuſtand des Laboranten Markos hat ſich verſchlimmert

Abertham Böhmen 24 Juni Aus Eiferſucht Der 43 jährige
Hausbeſiger Kraus hier ſtieß in unbegründerer Eiferſucht ſeiner Frau
ein Meſſer mehrmals tief in die Bruſt Nachdem die Frau tödlich
verwundet zuſammengebrochen war ſtellte ſich Kraus ſelbſt den Behörden

Laibach 24 Juni Neue Fernbebenbeobachtungen Nach
zehntägiger auffallender ſeismiſcher Ruhe begann am 21 d M eine leb
haſtere ſeismiſche Periode An dieſem Tage betätigten ſich die Herde von
Laibach und Serajewo Geſtern nachminag erfolgten innerhalb zweier
Stunden drei Fernbeben um 3 Uhr 20 Minuten 3 Uhr 49 Minuten
und 5 Uhr 6 Minuten Die Herde dieſer jüngſten Beben dürften 1000
bis 2000 km von Laibach entfernt liegen

La Coruunag 24 Juni Schiffbruch Der ſpauiſche Ueber
ſeedampfer Larache der von Buenos Aires kam erlitt zwiſchen Muros
und San Quarante Schiffoöruch Die Paſſagtere ſind bereus in Muros
angelangt Nähere Nachrichten fehlen noch

Odeſſa 24 Juni Räuberiſcher Ueberfall In der Nacht
überfielen ſechs bewaffnete Leute einen Wagen der Pferdeeiſenbahn forderten
von dem Kondukteur Geld und erſchoſſen ihn als er ſich weigerte es
herauszugeben Nachdem die Räuber noch einen Paſſagier verwundet
hatten entflohen ſie
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9 2 Verwaltung noch dass man sehr vorsichtig dabei zu Werke ge Vsance trel an Bord Hamourg ver 100 Kilo per Juni 22,20 perGerichts Zeitung gangen sei und dass die Abschreibungen aut Kalikonto ausreichend Juli 22,30 per August 22,45 per Oktober 20,65 per Dezember

Schöffengericht scien In den Aufsichtsrat wurden neu gewählt Bankdirekior Erckel 20,30 per März 20,65 Behauptet
J t 2 e 0 4Halle 25 Juni Darmstödier Bank in Hannover und Bankier Nelke Berhin Petroleum

Die Zunge Durch üble Nachrede hatte Frau Marie Nopper
früher Junhaberin eines Schanklokals einen Kriminalfergeanten beleidigt
weshalb ſie am 25 November zu einer Geloſtrafe von 60 Mk verurteilt
worden war Die Lehre etwas vorſichtiger mit der Zunge zu ſein hat
ſie daraus nicht genommen denn bald darauf ſtellte ſie anderen Perſonen
gegenüber dieſelbe Behauptung auf und erklärte dafür Beweis erbringen
zu können Sie zog ſich dadurch eine abermalige Anklage zu Vor
Gericht machte ſie gar nicht den Verſuch den Beweis für die Behaup
tungen anzutreten ſie begnügte ſich vielmehr damit abzuſtreiten die be
leidigenden Worte gebraucht zu haben Mit Rückſicht auf die Schwere
der Beleidigung beantragte der Amtsanwalt 1 Monat Gefängnis Das
Urteil lauteie auf eine Geldſtrafe von 75 Mk z

Große Roheit Am Abend des 17 Mat fuhr der 16 jährige
Kaufmannslehrling H auf einem Rade in der Glauchaerſtraße am Trottoir
entlang Der 18 jährige Arbeiter Fritz Winkelmann welcher auf dem
Bürgerſteige ging hielt nun plötzlich ſein Bein vor das Rad um H zum
Sturze zu bringen als dieſer aber ausbog wurde er von W ohne jeden
Anlaß vom Rade geſtoßen und dann noch mit einer Ohrſeige bedacht als
ſich H ſolche Flegelei verbat W war mit dieſer Roheit aber noch nicht
zufrieden er ſchlug vielmehr den Radler noch mit einem harten Gegen
ſtande ins Geſicht als dieſer ihn zur Rede ſtellen wollte Dieſe Tat
brachte ihm eine Gefängnisſtrafe von 2 Wochen ein

Er prügelt gern Der 19 jährige Bergmann Otto Zachäus in
Teutſchenthal hat bereits dreimal wegen Körperverletzung empfindliche Geld
ſtrafen erlitten ſich aber nicht gebeſſert Jn der Nacht zum 4 Mat ſchlug
ter aus reinem Uebermut einen anderen Bergmann auf dem Heimwege mit
einer Bierflaſche über den Kopf und brachte ihm dadurch eine ſchwere Ver
letzung bei Da Geldſtrafen augenſcheinlich keinen Eindruck auf ihn machen
wurde er diesmal zu einer Woche Gefängnis verteilt

Der verliebte Schloſſer Der 22 jährige Schloſſer Otto M ver
ſuchte am 17 April in der Garderobe eines Lokals ein junges Mädchen
zu umarmen hatte damit aber kein Glück Als er nun kurz darauf das
Mädchen mit ihrer Schweſter und einem jungen Manne ſortgehen ſah
gefiel ihm offenbar die Schweſter noch beſſer denn er ging ihr nach und
verſuchte ſie an ſich zu drücken Da er auf Wiederſtand ſtieß griff er nun
energiſcher zu und riß dabei die Widerſtrebende ſo heftig nieder daß ſie
auf den h fiel und ſich verletzte Dieſe eigentümliche Art den
Mädchen ſeine Verehrung darzutun hielt das Gericht für ſtraſbar denn
es verurteilte den Verliebten zu einer Geldſtrafe von 15 Mk

Eandel unci Verkehr
Rhoeinisch Westfüällsches Kohlensyndikat Aus Syndikats

Kkreisen wird mitgetellt dass nach den letzten Feststellungen der
Direktion eine Erhöhung der Einschränkung in Kohle für Juli und
August nicht erforderlich sein wird Dagegen bedarf die Koks
wie Brikettherstellung einer Erhöhung von 5 Proz

Der Kupferrohrverband hat den Grundpreis für Kupkerrohre
auf 171 Mk herabgesetzt

Ermässigung der Walzdrahtprelso Der Walzdrahtverband
nat beschlossen die Jnlandpreiss für Verkäufe im 3 Quartal um
5 Mk auf 127,5 ME pro Tonne zu ermässigen Die Marktlage
wurde den Verhältnissen entsprechend als befriedigend bezeichnet

Bandelsenpreise Wie bereits mitgeteilt ist der Inlandspreis
für Bandeisen um 5 MK auf 125 Mk ermässigt worden Auch der
Auslandspreis hat der Rh Westf Ztg zufolge eine entsprechende
Ermässigung erfahren und steht auf 117,50 Mk Da bisher die
offiziellen Notierungen längst nicht mehr zu erzielen waren so
dürfte der neueste Beschluss der Vereinigung eher einer Erhöhung
als einer Ermässigung der Preise gleich kommen Uebrigens soll
dio Nachfrage aus dem Ausland etwas lebhafter geworden sein

Heldburg G In der Generalversammlung in der ein
Aktienkapital von 10 171000 Mk vertreten war erklärte die Ver
waltung dass die Bauperiode der Gesellschaſt als abgeschlossen zu
betrachten sei Die Hauptaufgabe bleibe jetzt die sehr hohe Bank
sehuld des Unternehmens aus eigner Kraft zu tilgen um die Zinsen
last zu verringern und überdies durch reichliche Abschreibungen
die Mittel zu etwa weiter erforderlich werdenden Bauausführungen
zu gewinnen In welchem Umfange die Abstossung der Bank
Kredite zu bewirken sein werde bänge wesentlich von den Absatz
verhältniesen beim Kalisyndikat ab Bei diesem babe die Gesell
schaft nach der Aufnahme von Krügershall eine Quote von
54,1 Tausendstel Mit der in diesem Jahre eingetretenen Absatz
steigerung sei jedenfalls auch eine Erhöhung der Gewinne zu
erwarten Es sei keine Rede davon das man Heldburg von neuem
sanieren wolle Vielmehr solle sich das Unternehmen aus eigner
Kraft herausarbeiten Zu den Ribbert Prozessen wurde noch mit
geteilt dass sie sämtlich noch in der ersten Instanz anhängig
sind da der Aufenthalt des Kommerzienrates Julius Ribbert trotz
den von der Gesellschaft ausgesetzten Prämien bisher nicht zu er
mitteln gewesen ist Das Wiederzustande kommen des im letzten
Jahre abgelaufenen Kalisyndikates werde die Gesellschaft mit allen
Kräften fördern und dabei darauf dringen dass alle nicht un
mittelbar zum Syndikat gehörenden Fragen wie die Verlegung des
Sitzes der Gesellschaft des Vorsitzes usw ausgeschaltet werden

Leipriger Baufabrik vorm W F Wenek A in Leiprig
Das Unternehmen erzielte in 1907 auf Fabrikationskonto einen Er
trag von 108230 V 106 530 Mk Der Reingewinn beläuft sich
auf 18427 16 191 Mk um welchen Betrag der diesmatige Verlust
vortrag sich auf 34 161 Mk vermindert Das Aktienkapital beträgt
unverändert 598000 Mk

Mochanische Weberei zu Zittan Für das am 30 April be
endete Betriebsſahr vermag der Aufsichtsrat nur die Verteilung
einer Dividende von 14 i V 18 Proz in Vorschlag zu bringen

Zuckerfabrik Camburg in Camburg Sachsen Meiningen
Die Gesellschatt die in diesem Jabr ihr 25jähriges Jubiläum feiert
verteilt für 1907/08 eine Dividende von 10 5 Proz

PDoutseoli Ostafrikanischo Bank in Berlin Die General
versammlung in der 1674000 Mk Aktienkapital vertreten war
setz2te die sofort zahlbare Dividende aut 88 Proz fest

Allgemelne Elektrizitüts Gesellschaft In Ausführung früherer
Beschlüsse hat dic Gesellschaft ein Angebot ihrer Bankengemeinsechaft
auf Uebernahme einer demnächst auszugebenden Anleihe von
15 Mill Mark angenommen Die Anleiho soll zu Ah Proz vVer
zinslich und zum Nennwerte nach frühestens 5 Jahren rückzahlbar
sein Sie wird zur Vebernahme von Aktien der Berliner Elektrizitäts
Werke und der Betriebsgesellschaft der Hamburger Stadt und
Vorortbahn Gesellschaft Verwendung finden die von der Gesellschaft
im Verein mit der Firma Siemens EHlalske ins Leben zu rufen ist
ferner für den Bau des Märkischen Dlektrizitäts Werkes am Gross
schiffahrtskanal und für etwaige Bedürfnisse der Tochtergesellsohaften

Berliner Terrain und Bau Berlin Die General
versammlung setzte die Dividende aut 10 Proz fest Die Ver
waltung teilte auf Anfrage mit dass für die Steglitzer Terrains
Preise erzielt wurden die zwischen 600 und 630 Mk pro Quadrat
rute schwanken Das Bankguthaben sei völlig aufgezehrt da man
die Mittel für die Passage in der Friedrichstrasse wie auch für die
Aufschliessung von Terrains und die Regulierung von Strassen
benötigte Die Regelung der Hypotheken für die Fricärichstrasse
werde wohl in der nächsten Zeit erfolgen

Mechanische Zwirnerei Heilbronn vorm C Ackeormann Cie
in Sontheim a Neckar Das mit 2250000 Mk Aktienkapital
arbeitende Unternehmen erzielte im Geschäftsſahr 1907/08 einen
Betriebsüberschuss von 1786 683 1496259 Mk und verschiedene
Erträgnisse ergaben 131 469 111175 Mk Dazu tritt ein Vortrag
von 25248 Mk Dio Unkosten erforderten 481051 461210 Mk
Als Reingewinn bleiben ohne Vortrag 1437 101 1150225 Mk Die
Dividende wurde auf das erhöhbte Aktienkapital mit 221 30 Proz
kestgesetzt

Berliner Produktenbörse vom 24 Juni
Die amtlich festgestalltan Preise waren am Früh markt

Weizen inländ 210,00 212,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Hatfer märk mecklenb pomm preuss, pos u schles teiner

172,00 181,00 MK, mittel 161,00 171,00 MKk gering 156,00
bis 160,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 172 174 MKk runder 150,00 154,00 M
frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittei und gering 150 00
bis 157,00 MK gute 153,00 170,00 MK russ u Donau leichte
134,00 138,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 163,90 178,00 MK
feine Futter und Taubenerbsen 179,00 206,00 Mk ab Bahn
und frei Wagen

Weizenmehbl W 26,25 28,50 M
Roggenmehbl0 u 1 23,20 26,00 Mk
Weoizenkleie 10,75 11,50 M
Roggenkleie 11,00 12,00 M

Preise um 3 Unr niohtamtlich
Weizen Tendenz Matt Juli 209,50 Mk September 192,25 MK
Roggen Tendenz Matt Juli 189,00 MK September 175,75 Mk
Hater Tenäenz Fest Juli 161,75 Mk September 160,25 Mk
M ais Tendenz PFest Juli 147,75 Mk September 146,00 Mk
Rüb öl Tendenz Matt Juni MK Oktober 68,10 MK

Dezember Mk
Kaflese

Hamburg Mittwoch 24 Juni abends 6 Uhr Kattee
m arkt Good averasge Santos per September 301 Gd per De
zember 301 Gd per März 302 Gd per Mai 308 Gd Ruhig

Betretſs der Bilanz die einstimmig genehmigt wurde erklärte die

Berlimer Börse 24

Hamburg 24 Juni Petroleum rubig Standard white loco 7,55
Antwerpen 24 Juni Petroleum Ratt Typs weiss loco

22 bez u Br Juni 22 Br Juli 22 Br August September
22 Br Tendenz PFest

Berliver stüdtiseher sSchlachtviohmarkt v 24 Jan
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 1039 Rinder 2515 Kälber 1043 Schate 11 117 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Rin der notizlos
Kälber a feinste Mast Vollmilchmast und beste Saugkälber
84 bis 90 b mittlere Mast und guto Saugkälber 75 bis 81 0 ge
ringe Saugkälber 42 bis 50 ältere gering genährte Fresser

bis Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
78 bis 80 ältere Masthammel 69 bis 72 e mässlg genähbrte
Hammel und Sechafe Märzsehate 58 bis 63 d Rolsteiner Niederungs
schafe Lebendgewicht bis Sehwoeinoe pro 100 Pfund
mit 209 Tara a volltleischige der feineren Rasson und deren
Kreuzungen 57 b fleischige 55 bis 56 gering entwiokelte
52 bis 54 d Ssauen 51 Vom Rin der auftrieb blieben un
gefähr 650 Stück un verkauft Der Kälberhbhandel gestaltete slch
ruhig ausgesucohto Kälber brachten Preise über Notiz Bei den
Sschafen wurde der Bestand bis äuk wenige geräumt Der
sehweinemarkt verlief glatt und wurde geräumt für aus
gesuchte Schweine zahlte man Preise über Notiz

Zahlungs Einstellungen
Ueber die aa0a stehenden Virmen ist das Koukarsvrerfakren erö net

wWorden Der Sitz des Konkuregeriohts isc wo nötig in Klammern boei
getügt die Daten sind der Rröftnangstermin der Ablauf der Anm eldsatrist
die erste Gläubigerverrammilung und der Prütangstermin

Handelsges Gebr IIein Inh Kaufleute Isidor und Karl Hein
in Barmen 20/6 1/8 107 28/8

Kürschnermstr E Wedel in Berlin 20/6 15/8 147 1/9
Handelsges R Kronheim in Berlin 20/6 1/9 14/7 22/9
Adler Phonograph Comp m b H in Berlin 20/6 1/09 17/7 22/9
Müller J H D Heuer Ges der Handelsges Heuer Co in

Bremen 22/6 15/8 17/7 11/9
Baugewerksbank e G m b in Wilmersdort COharlottenburg

20/6 1/8 13/7 31/8
Partiewarenhändler K L Meier in Chemnitz 20/6 8/8 23/7 20/8
Kaufmann S Cohn Inh d Wein u Kognak Grosshbandl in Firms

Drove Co in Düsseldort 20/6 19/7 30/7 30/7
Kaufmann M Berler in Karlsruhe 20/6 8/7 16/7 16/7
Schiftswerft Delphin G m b in Lehe 20/6 208

14/7 1/9
Bäckermetr E O Fischer in Mügeln Pirna 22/6 13/7 227 227
Kaufmann Curt Bräühl in Striegau 22/6 30/8 22/7 12/9
Kaufmann Julius Haas in Stuttgart 20/6 24/7 25/7 8/8
Kaufmann Heinr Rademacher in Fa Ernst Lieske Naehtl

in Wandsbek 20/6 16/7 187 22/8
Klempnermeister M E Neumann in Drebach Wolkenstein 22/6

14/7 16/7 4/8

Scohiſts bewegungen
Berlin 24 Juni Kaiserliche Marine Iltis ist am

23 Juni in Nanking eingetroffen und am selben Tage nach Chiu
kiang weitergegangen Tiger ist am 24 Juni von Tsingtau nach
Schanghai in See gegangen Jaguar ist am 23 Juni in Hong
kong eingetroffen Fürst Bismarck und Leipzig gehen am
25 Juni von Tsingtau nach Miadzu in See Arcona und Niobe
am gleichen Tage nach Tsuruga Es sind eingetroffen Asegir
und Frithjof am 22 Juni in Kiel Stettin Undine und Möwe
am 23 Juni in Kiel Freya am 22 Juni in Schillig Reede Ab
fahrt 24 Juni Kurtfürst Friedrich Withelm am 22 Juni in
Helgoland In See sind gegangen Grille am 22 Juni von
Nordenham Ankunft in Kiel 23 Juni Undine am 22 Juni von
Helgoland nach Kiel Prinz Heinrich am 22 Juni von Kiel nach
Sonderburg Poststationen a für Rhein und Möwe bis auf
weiteres Kiel b für Prinz Heinrich bis auf weiteres Sonderburg
c für Kurfürst Friedrich Wilhelm bis 28 Juni Helgoland dann
Wilhelmshaven d für Viktoria Luise bis 6 Juli Wilhelmshaven

Warkktbericht e
Donnerstag den 25 Junt

aber behauptet Kier pro Mandel 1,05 1,10 i Rabarber pro Bündchen 0,08 0,10 Mk
Zweker Butter pro Pfund 30 1,40 Stachelbeeren pro Ltr 0,20 0,25v Zwiebein pro Mdl 0,12 0,15 Erdbeeren pro Ltr 0,45 0,50Nagdeburg Mittwoch 24 Juni Zuokerberieht Korn Kartoffeln 5 Lt 0,30 0,85 Kirſchen pro Ltr 0,30 0,35

zuoker 88 Grad ohne Sack HMHachprodukte 75 Grad Neue Kartoffeln p Ltr 0,25 Aepfel pro Mdl 0,00 0,00
ohne Sack Stimmung Ruhig Brotraffinade 1 ohne Blumentohl pro Stück 0,29 0,45 Birnen pro Möl 0,00 0,00
Faes Kristallzucxer 1 m Sack Gem Ratfinade vohlrabi vro Mdl 0,40 0,45 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,80

re raugit trn en Radteschen 4 Bündchen 0,10 Enten vro Stück 3,50 4,00Still Rohzucker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg 3 Stück 450 50099 Karotten pro Bündchen 9,08 0,10 Junge Gänſe pro 90per Juni 22,10 Gd 22,20 Br per Juli 22,20 Gd 22,30 Br per GEurken pro Stück 0,15 0,80 u Junge Ddähne p St 0,80 1,50 a
August 22,30 Gd 22,40 Br per Oktober 20,55 Gd 20,65 Br Salat 4 Stück 0,10 Luhner pro Stüg 75 2,50
per Oktober Dezember 20,35 Gd 20,40 Br Ruhbig Spargel pro Pfd 0,25 0,45 Tauben pro Paar 0,89 1,20

Hamburg Mittwoch 24 Juni abends 6 Uhr Zueker Schoten pro 5 Liter 0,45 0,50
markx t Rüben Ronzucxer I Produkt Basis 389 Rendement neue Der Markt war aunſterdent noch mit Fiſfchen beſetzt

Berlin Bankdiskont 490 Lombardzinsfuß 50/0 Privatdiskont 32/4
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